
 

 

Aus dem Gemeindearchiv 

Ausgabe 4/2024 

Das Team der Marktgemeinde Grimmenstein 

wünscht Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2025! 

Adventmarkt am Rathausplatz am 8. Dezember 2024  
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N¥ Heizkostenzuschuss 

2024/2025 
 
 
Der N¥ Heizkostenzuschuss 2024/2025 kann vom 
21. Oktober 2024 bis 31. Mªrz 2025 auf dem Ge-
meindeamt des Hauptwohnsitzes beantragt werden. 
 
Der Zuschuss betrªgt einmalig 150 Euro.  
 
Als Voraussetzung gilt unter anderem, dass seit 
mindestens sechs Monaten vor Antragstellung der 
Hauptwohnsitz in Niederºsterreich gemeldet sein 
muss und die monatlichen Bruttoeink¿nfte den je-
weiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht ¿ber-
schreiten bzw. man eine Mindestpension oder Leis-
tung aus der Arbeitslosenversicherung bezieht.  
 
Von der Fºrderung ausgenommen sind: 
1. Personen, die keinen eigenen Haushalt f¿h-

ren  
2. Personen, die Sozialhilfeleistungen nach dem 

N¥ SAG beziehen  
3. Personen, die in Einrichtungen auf Kosten 

eines Sozialhilfetrªgers untergebracht sind  
4. Personen, die keinen eigenen Heizaufwand 

haben, weil sie einen privatrechtlichen An-
spruch auf Beheizung der Wohnung bzw. Bei-
stellung von Brennmaterial besitzen 
(Ausgedinge, Pachtvertrªge, Deputate usw.) 
und diese Leistungen auch tatsªchlich erhal-
ten  

5. alle sonstigen Personen, die keinen eigenen 
Aufwand f¿r Heizkosten haben  

 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Gemeinde-
amt unterst¿tzen Sie bei der Berechnung und An-
tragstellung.  

Nostalgieh¿tte: Krippenfiguren wie einst - 
Ein St¿ck Tradition  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebevoll geschm¿ckt und mit Krippenfiguren gestaltet 
wurde heuer unsere Nostalgieh¿tte am Rathausplatz von 
den immerzu fleiÇigen Damen, die das ganze Jahr ¿ber 
um die Verschºnerung des Ortsbildes bem¿ht sind,  
GR Christiana Bujnow, Frau Theresia Ulrich und Frau 
Erika Notter. Herr GR Rupert Hatzl stellte die Krippenfi-
guren aus dreischichtverleimten Fichtenholz - nach  
einem Entwurf von Fr. Theresia Ulrich - her.  

Ein herzlicher Dank daf¿r!  
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Liebe GrimmensteinerInnen!  

Liebe HocheggerInnen! 

In wenigen Wochen ist es wieder so weit: Der Gemeinderat wird neu gewªhlt!   

Diese Ausgabe der Gemeindezeitung ist die letzte vor den Wahlen und deshalb mºchten wir 

die Gelegenheit nutzen, einen Blick zur¿ckzuwerfen und die vergangenen Jahren Revue pas-

sieren zu lassen:  

 

Es war eine ereignisreiche Amtsperiode, in der viel bewegt wurde. In den letzten Jahren ha-

ben wir zahlreiche Projekte realisiert, die unser Gemeinwesen bereichert und gestªrkt haben. 

Doch all dies wªre ohne das Miteinander nicht mºglich gewesen. Das Engagement, die Zu-

sammenarbeit mit den Fraktionen der SP¥ und der FP¥ sowie die Unterst¿tzung aller Gremien und Gemein-

demitarbeiterinnen und -mitarbeiter haben es erst ermºglicht, die Herausforderungen erfolgreich zu meistern 

und die Zukunft unserer Gemeinde aktiv zu gestalten.  

 

Besonders stolz kºnnen wir auf die zahlreichen Initiativen im Bereich der Infrastruktur und der Gemeindever-

waltung sein. Viele wichtige Investitionen in die Verbesserung unserer StraÇen, Plªtze und ºffentlichen Ein-

richtungen wurden umgesetzt. Auch die Fºrderung von Projekten, die unseren Ort lebenswert machen ï sei 

es im Bereich der Kinderbetreuung oder Kultur ï hat in dieser Amtsperiode groÇe Fortschritte gemacht. 

Dar¿ber hinaus wurde viel Wert auf eine transparente und b¿rgernahe Politik gelegt. Der Austausch zwi-

schen Gemeinderat und B¿rgern war stets von Offenheit und Vertrauen geprªgt. Zusammen haben wir Lº-

sungen gefunden, die unseren Ort noch lebenswerter machen.  

 

Die Covid-19-Pandemie hat uns zu Beginn der Amtsperiode vor vºllig neue Herausforderungen gestellt. Die 

Solidaritªt und der Zusammenhalt in der Gemeinde haben in dieser schwierigen Zeit eine wichtige Rolle ge-

spielt. Wir sind stolz auf die Initiative und den Einsatz, den viele Freiwillige ehrenamtlich gezeigt haben, um 

das Wohl unserer Gemeinschaft zu fºrdern. Gemeinsam haben wir diese Herausforderungen gemeistert und 

gezeigt, dass wir in Krisenzeiten zusammenstehen.  

Eine Zusammenstellung der wichtigsten Gemeinderatsbeschl¿sse finden Sie auf den Seiten 6 bis 8.  

 

Doch auch in den kommenden Jahren gibt es noch viele Herausforderungen und Aufgaben zu bewªltigen. 

Die Kommunalpolitik bleibt ein dynamischer Prozess, der neue Ideen, kreative Lºsungen und weiterhin das 

Engagement aller fordert. Ich mºchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die uns in der vergangenen 

Amtsperiode unterst¿tzt haben ï sei es durch ihre aktive Mitarbeit, ihre Ideen oder auch durch ihre konstrukti-

ve Kritik. Nur durch dieses Miteinander konnten wir all das erreichen, was heute als Erfolg gefeiert werden 

darf. 

 

Nun liegt es an Ihnen, liebe Mitb¿rgerinnen und Mitb¿rger, den Weg f¿r die kommenden Jahre zu gestalten. 

und entscheiden Sie mit, wie sich unsere Gemeinde weiterentwickeln soll. Jede Stimme zªhlt ï denn nur ge-

meinsam kºnnen wir die Zukunft unserer Gemeinde gestalten. 

 

 Ich w¿nsche Ihnen und Ihren Familien ein ge- 

 segnetes, besinnliches und friedliches  

 Weihnachtsfest sowie viel Gl¿ck und Gesundheit 

 f¿r das Jahr 2025! 
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Ihr/Euer B¿rgermeister 

Engelbert Pichler 
B¿rgermeister 
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Wie gewohnt erhalten Sie per Post die ĂAmtliche 

Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2025ñ. Die-

se ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 

eine Buchstaben/Ziffernkombination f¿r die Beantra-

gung einer Wahlkarte im Internet sowie einen 

schriftlichen, abtrennbaren Wahlkartenantrag mit 

R¿cksendekuvert. Bitte bringen Sie nach Mºglich-

keit diese Wªhlerverstªndigungskarte und einen 

Lichtbildausweis zur Wahl mit.  
 

Wahlkarten: 

Wahlkarten kºnnen schriftlich oder persºnlich be-

antragt werden.  

¶ Schriftlich bis Mittwoch, 22. Jªnner 2025, 

24:00 Uhr mit der Anforderungskarte, die Sie 

mit der Wahlinformation erhalten haben oder 

elektronisch im Internet. Mit dem personali-

sierten Code auf der ĂAmtlichen Wahlinforma-

tionñ, Ablichtung eines amtlichen Lichtbildaus-

weises, Eingabe der Reisepassnummer oder 

mittels digitaler Signatur kann rund um die Uhr 

unter www.meinewahlkarte.at eine Wahlkar-

te beantragt werden oder   
 

 

 

 

 

 

 

¶ Persºnlich bis Freitag, 24. Jªnner 2025,  

12:00 Uhr, unter Vorlage eines Ausweises.  

 

Telefonische Wahlkartenantrªge sind nicht zu-

lªssig! 

 

Wªhlen mit Wahlkarte 

Vor dem Wahltag:  
 

¶ Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spªtes-

tens 26. Jªnner 2025 um 

6:30 Uhr bei der Ge-

meinde einlangen 

 

Am Wahltag:  

¶ Durch persºnliche 

Stimmabgabe in jedem 

Sprengel Ihrer Gemein-

de 

¶ Wªhrend der ¥ffnungs-

zeiten kann die unterfer-

tigte Briefwahlkarte in 

Ihrem Wahllokal abgegeben oder durch Boten 

¿berbracht werden 

Landwirtschaftskammerwahl 2025 
Am Sonntag, dem 9. Mªrz 2025 findet die N¥ Landwirtschaftskammerwahl statt.  

Wahlberechtigt sind: Kammerzugehºrige mit Stichtag 11.11.2024, die spªtestens am Wahltag, dem 9. Mªrz 

2025, das 16. Lebensjahr vollenden und im Wªhlerverzeichnis eingetragen sind.  
 

Wahllokal:  

Gemeindeamt Grimmenstein 

Wahlzeit:  

9:00 bis 12:00 Uhr 

Wahlzeiten und Wahllokale Gemeinderatswahl 2025: 
 

Wahlsprengel 1: Rathaus Grimmenstein 

Wahlsprengel 2: Universitªtsklinikum Hochegg 

Wahlzeit: 7:30 - 14:00 Uhr 

Wahlberechtigt sind Sie, wenn Sie  

¶ spªtestens am Tag der Wahl (26. Jªnner 

2025) das 16. Lebensjahr vollenden, 

¶ ¥sterreicherin, ¥sterreicher oder EU-B¿rgerin, 

EU-B¿rger sind und 

¶ spªtestens am Stichtag, 30. September 2024, 

einen Wohnsitz in Grimmenstein hatten und 

gleichzeitig in die Wªhlerevidenz eingetragen 

waren.  

Wªhlen kºnnen Sie  

¶ persºnlich am  

26. Jªnner 2025 in 

Ihrem Wahllokal 

¶ mit Briefwahl sofort 

nach Erhalt der 

Wahlkarte 

Gemeinderatswahl 2025 

Am Sonntag, dem 26. Jªnner 2025 findet in Niederºsterreich die Gemeinderatswahl statt.  

Die Gemeinde mºchte Sie bei der Wahl bestmºglich unterst¿tzen und hat hier die  

wichtigsten Informationen f¿r Sie zusammengefasst: 
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       Nationalratswahl 2024 

Nebenstehende Tabelle zeigt die Ergeb-

nisse der Nationalratswahl vom 29. Sep-

tember 2024 f¿r die Gemeinde Grimmen-

stein.  

 

Es wurden 887 Stimmen abgegeben, dies 

entspricht einer Wahlbeteiligung von 80,7%. 

Nicht enthalten sind in dieser Tabelle die 

Wahlkarten.  

Die ¥VP hat gegen¿ber der letzten National-

ratswahl 2019 10,5% verloren, die SP¥ 2,0% 

und die FP¥ 12,2% dazugewonnen.  

 
                

       Voranschlag 2025 
In der Gemeinderatssitzung am 11. Dezember 2024 wurde der 2. Nachtragsvoranschlag 2024 

beschlossen. Neben einigen  nderungen wurde das Projekt Sportplatzsanierung in den Nach-

tragsvoranschlag aufgenommen. Dieses beinhaltet die Neuinstallation einer Flutlichtanlage, die 

Spielfeldï und Sanitªranlagensanierung. Rechtzeitig zu Beginn der R¿ckrunde der Spielsaison 

2024/2025 werden die Bauarbeiten abgeschlossen sein. Der Ankauf des notwendigen HLFA 2 

f¿r die Freiwillige Feuerwehr Hochegg konnte ausfinanziert werden. Ein weiterer Tagesordnungspunkt war 

der Voranschlag 2025. Neben den wiederkehrenden Projekten StraÇenbau und G¿terwegeerhaltung gibt es 

auch eine zusªtzliche finanzielle Unterst¿tzung f¿r die Freiwillige Feuerwehr Grimmenstein-Markt. 

Pflegekoordination in der Marktgemeinde Grimmenstein 
Kostenloses Serviceangebot der Gemeinde 

 

Unsere Pflegekoordinatorin, Frau DGKP Monika Pleyer, unterst¿tzt und berªt Sie gerne in allen Fragen 

rund um das Thema Pflege. Eine Erkrankung, ein Unfall oder ein Pflegefall in der Familie treten oft unerwar-

tet auf. Viele Fragen und Unsicherheiten sind da ganz  

normal. Es gibt eine F¿lle von Angeboten und Unter-

st¿tzungen, welche aber oft aus Unwissenheit nicht  

in Anspruch genommen werden. 

 Mºgliche Fragen: 

¶ Unterst¿tzung nach Krankenhausaufenthalten 

¶ Beratung und Unterst¿tzung f¿r pflegende An-

gehºrige 

¶ Antragstellungen aller Art wie Pflegegeld, Heil-

behelfe, Inkontinenzversorgung, Therapien, é 

¶ Information und Entlastung bei Demenzerkran-

kungen 

¶ Info ¿ber Vorsorgevollmacht, Patientenverf¿-

gung und Erwachsenenvertretung 

¶ Entlastungsgesprªche ï Frust, Verunsicherung 

und Anspannung einfach bei einer neutralen 

Person abladen! 

Kontakt:  
DGKP Monika Pleyer,  
Tel.: 06769565622,   
E-Mail: soziales@grimmenstein.gv.at   
Sprechstunden: jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr am Gemeindeamt  
Grimmenstein; nach Terminvereinbarung  
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    R¿ckblick auf die laufende Funktionsperiode  

      des Grimmensteiner Gemeinderates (2020 - 2025) 
Welche Projekte wurden in der letzten Amtsperiode realisiert? 

Wie wurde die Lebensqualitªt in der Gemeinde verbessert? 

Welche Herausforderungen mussten gemeistert werden? Hier ein ¦berblick: 

 

Covid-19 
Das Jahr 2020 war stark von Covid-19 geprªgt. Neben der 

Einrichtung von TeststraÇen hat unsere Gemeinde auch ei-

nen Einkaufsservice ins Leben gerufen. Dieser Service wur-

de eingerichtet um sicherzustellen, dass kranke und ªltere 

Mitb¿rgerinnen und Mitb¿rger, die besonders gefªhrdet wa-

ren, gut versorgt und gleichzeitig gesch¿tzt blieben.    

 

 

Ein neuer Steg zum Fun-Court 

Im Rahmen der Errichtung des Hochwasserschutzes wurde 

durch ein Gutachten festgestellt, dass der Steg in seiner aktu-

ellen Form nicht mehr funktionst¿chtig war. Es wurden umge-

hend alle MaÇnahmen ergriffen und der Steg wurde  

erneuert.  

 

 

Asphaltierungsarbeiten f¿r mehr Barrierefreiheit und Sicherheit 
Im Rahmen von Asphaltierungsarbeiten bei mehreren Hauszufahrten wur-
de auch der Generationenweg asphaltiert. Der Weg wurde so ausgebaut, 
dass er nun auch f¿r ªltere Menschen und Kinderwagen problemlos be- 
geh- und befahrbar ist. Dar¿ber hinaus wurden die Busbuchten asphaltiert, 
um den aktuellen Vorschriften zu entsprechen und die Sicherheit zu ge-
wªhrleisten.  

 
Beschluss ¿ber die Erstellung eines neuen ºrtlichen Entwicklungskon-
zeptes 
Die ¦berarbeitung des bestehenden ºrtlichen Entwicklungskonzeptes aus 
dem Jahr 2001 war notwendig. Der Prozess wird 2025 abgeschlossen sein. 

 
 
 
 

7.  nderung des ºrtlichen Raumordnungsprogrammes 
Anpassungen waren wieder notwendig, um die aktuellen Bed¿rfnisse der Bevºlke-
rung - wie Wohnraumschaffung - zu ber¿cksichtigen. So wurde u.a. Gr¿nland zu 
Bauland umgewidmet und wertvolle Ressourcen gesch¿tzt, um so zur Lebensqualitªt 
der B¿rgerinnen und B¿rger beizutragen.  

 
 
Errichtung Naherholungsbereich beim neu errichteten Hochwasser-
schutz im Ortszentrum  
Nach der erfolgreichen Fertigstellung des Hochwasserschutzes im Orts-
zentrum wurde ein attraktiver Naherholungsbereich mit einem Spielplatz 
f¿r alle Generationen geschaffen. Die Retentionsflªchen dienen als Le-
bensraum f¿r zahlreiche Tier- und Pflanzenarten und bieten an heiÇen 
Sommertagen eine willkommene Abk¿hlung.  
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Glasfaserausbau Ortszentrum 

Die Bedeutung von Glasfaser f¿r die Zukunft unserer Gemeinde 

war uns von Anfang an klar und so wurde in der Gemeinderatssit-

zung am 8.6.2021 der einstimmige Beschluss f¿r den notwendigen 

Ausbau gefasst. Um diesen voranzutreiben war es notwendig, dass 

mindestens 42% der Haushalte und Unternehmen einen Vertrag 

mit der nºGIG abschlieÇen. Dank des Engagements unserer Glas-

faserbotschafter und der Unterst¿tzung aller haben wir sogar die 

Marke von 50% ¿berschritten. 

 

Ortskernbelebung 

Die Online-B¿rgerbefragung Ăgemeinde21ñ hat uns wertvolle Ein-

blicke in die W¿nsche und Bed¿rfnisse der 

Gemeindebevºlkerung zum Thema 

ĂOrtskernentwicklungñ gegeben und es war 

uns ein groÇes Anliegen, diese 

in unsere Entscheidung mitein-

zubeziehen. Daher wurde in der 

Gemeinderatssitzung (Video-

konferenz aufgrund Covid-19) 

am 14.2.2022 dem Wunsch ent-

sprochen und der einstimmige Beschluss gefasst, ein Gemeindegasthaus 

mit Veranstaltungssaal - im Zuge des Neubaus von Wohnungen der Ge-

wog Arthur Krupp Ges.m.b.H beim ehemaligen Areal Tanzler - zu errich-

ten. Zugleich wurde auch der gesamte Vorplatz nach dem Schwammstadt

-Prinzip gebaut.  

 

 

 

Erstellung Sonderkatastrophenschutzplan Hochwasser 

Die MG Grimmenstein beteiligt sich am zweijªhrigen GroÇprojekt 

ĂSonderkatastrophenschutzplan Hochwasserñ des Wasserverbandes 

Pitten, um im Ernstfall optimal vorbereitet zu sein und schnell reagieren 

zu kºnnen. Bei einem Planspiel am 16.11.2024 in der Fachschule Warth 

wurde mit ¿ber 80 Verantwortlichen von Land, Gemeinden und Feuer-

wehren dieser Ernstfall erprobt.   

 

 

Generalsanierung Gemeindewohnungen  

Damit das Wohnungsangebot in unserer Gemeinde attraktiv und zeitge-

mªÇ bleibt, wurden auch wieder 5 Wohnungen in Grimmenstein und  

Hochegg generalsaniert.  

 

 

 

 

50 Jahre Marktgemeinde Grimmenstein 

Am 18.7.1972 wurde die Gemeinde Grimmenstein zur Markgemeinde er-
hoben. Das war Anlass zum Feiern und so blickten wir gemeinsam bei ei-
nem groÇen Fest am Rathausplatz auf 50 Jahre Marktentwicklung zur¿ck. 
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Erneuerung Dorfplatz Hochegg 
Nachdem bei einem B¿rgerstammtisch in Hochegg von der Bevºlkerung der Wunsch geªuÇert wurde, den 
Dorfplatz in Hochegg zu erneuern, wurde das bestehende Buswartehaus mit Sanitªranlagen, einem War-
tebereich und Lebensmittelautomaten ausgebaut.   

Beitritt ĂNatur im Garten Gemeindeñ 
Mit dem Beitritt zur ĂNatur im Garten Gemeindeñ und dem damit verbundenen Verzicht auf chemisch-
synthetische Pflanzenschutz- und D¿ngemittel leisten wir ab sofort einen wesentlichen Beitrag zum Umwelt-
schutz. 

WhatsApp-B¿rgerservice 
Um den Kontakt zwischen der Verwaltung und den B¿rgern noch nªher und effizienter 
zu gestalten, wurde das WhatsApp-B¿rgerservice eingerichtet.  

 

 

Neubepflanzung Verkehrsinseln entlang der B54 
Die Verkehrsinseln entlang der B54 wurden erneuert und mit winterfes-
ten Stauden bepflanzt, die nicht nur die Optik der Verkehrsflªchen ver-
schºnern, sondern auch viele ºkologische Vorteile mit sich bringen.   

 

 
 

Umr¿stung der StraÇenbeleuchtung und Volksschule auf LED  
Energieeffizienz im Fokus: Die gesamte StraÇenbeleuchtung im Gemeindegebiet und 
das Beleuchtungssystem der Volksschule wurden auf LED umger¿stet. Sªmtliche Ge-
meindeeinrichtungen, wie das Gemeindeamt, die Volksschule, der Kindergarten in 
Hochegg und die FF Grimmenstein-Kirchau sind mit einer Photovoltaikanlage ausge- 
stattet.    

 
 
Schl¿ssel¿bergabe f¿r 29 neue Wohnungen 
Mit der feierlichen Schl¿ssel¿bergabe am 6.5.2024 f¿r 
die neuen Wohnungen der Gewog ĂArthur Krupp Gesm.b.Hñ im Ortszent-
rum von Grimmenstein (auf dem ehemaligen Tanzler Areal) wurde ein be-
deutender Schritt in die Weiterentwicklung und in die Ortskernbelebung 
unserer Gemeinde gesetzt.  

 

 
30 Jahre Gemeindepartnerschaft Grimmenstein-Szepetnek 
Heuer feierten wir das 30-jªhrige Jubilªum mit unserer Partnergemeinde 
Szepetnek. Die Verbindung zu Szepetnek ist ein lebendiges Beispiel da-
f¿r, wie internationale Freundschaften Br¿cken bauen und den Zu- 
sammenhalt in Europa fºrdern kºnnen.   

 

 

Sanierung Sportplatz 
Am 29.10.2024 wurde der einstimmige Beschluss gefasst, den Sportplatz zu sanieren. Die 
Sanierung umfasst die Erneuerung der Sanitªranlagen, die Neuerrichtung der Flutlichtan-
lage mit LED sowie die Spielfeldsanierung inkl. Bewªsserung und Brunnenbau. 
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Mittlerweile sollten alle Haushalte ¿ber die Gelben 

Sªcke verf¿gen und die Gr¿nen Tonnen auf Rest-

m¿lltonnen umger¿stet worden sein bzw. die Haus-

halte, die sich f¿r die 120l Restm¿lltonne angemel-

det haben, diese erhalten haben.  

 

Warum ist eine Anpassung der M¿llgeb¿hren 

notwendig? 

Sªmtliche Wertstoffe, die bis jetzt in der Gr¿nen 

Tonne vorhanden waren, werden ab 1.1.2025 ent-

weder ¿ber Pfand zur¿ckgenommen bzw. ¿ber den 

Gelben Sack gratis entsorgt. Dadurch sind f¿r den 

AWV Neunkirchen keine Einnahmen mehr vorhan-

den. Der Restm¿ll wird zuk¿nftig der Verbrennung 

zugef¿hrt. Die Verbrennung von Restm¿ll ist die 

teuerste M¿llfraktion, da M¿llverbrennungsanlagen 

technisch aufwendig sind und hohe Kosten f¿r 

Schadstofffilterung, Wartung, etc. entstehen. Zu-

sªtzlich ist die Energieausbeute aus Restm¿ll ver-

gleichsweise gering, was die Wirtschaftlichkeit min-

dert. Um die steigenden Kosten der Verbrennung zu 

decken, ist eine Geb¿hrenanpassung notwendig.  
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Das neue M¿llsystem ab 2025: Gelber Sack und Einwegpfand 
Auf die Frage was denn nun in den Gelben Sack gehºrt, weiÇ AWV-Obmann Bgm. Engelbert  
Pichler die simple Antwort: ĂAlle leeren Verpackungen, auÇer Verpackungen aus Papier und Glas! 
Dieser einfache Merksatz kann immer herangezogen werden, sollte man unsicher sein!ñ 

Ab 1. Jªnner 2025 wird auf Einweg-Getrªnke- 

verpackungen aus Metall und Kunststoff von 0,1 

bis 3 Liter Pfand eingehoben ï diese bepfandeten 

Gebinde sind bei den R¿cknahmestellen abzuge-

ben! Mehr Informationen zum neuen Pfandsystem 

finden Sie mit dem QR-Code:   

 

So funktioniert der Pfandkreislauf 
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Auch Grimmenstein war dabei: Stammtisch im Zeichen der Ortskernentwicklung 

Am j¿ngsten Stammtisch der ĂDorf- & Stadter-

neuerungñ, der in Altendorf stattfand, nahm 

auch eine Delegation aus Grimmenstein teil. 

GGR Felix Picher und Vizebgm. Franz 

Gausterer   diskutierten dabei gemeinsam mit 

zahlreichen weiteren interessierten Gªsten 

mit LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und 

Gemeindebundprªsident Johannes Pressl 

¿ber aktuelle Themen der Dorf- und Stadtent-

wicklung, und dabei ganz besonders ¿ber die 

Ortskernentwicklung.  

Vbgm. Franz Gausterer: ĂF¿r unser Grimmen-

stein und viele andere Gemeinden hat der 

Stammtisch wertvolle Impulse gebracht, um 

zuk¿nftige Projekte in der Ortsentwicklung gezielt voranzutreiben.ñ ϭ 5ƻǊŦ- ϧ {ǘŀŘǘŜǊƴŜǳŜǊǳƴƎ  

Am 16. November 2024 fand in der Landwirtschaft-

lichen Fachschule Warth eine groÇ angelegte 

Hochwasser-¦bung statt, um die neuen Sonderka-

tastrophenschutzplªne f¿r das Pittental zu tes-

ten. 80 Teilnehmer aus Behºrden, Einsatzkrªften 

und Gemeinden arbeiteten zusammen, um gefªhr-

dete Hotspots zu identifizieren und effektive MaÇ-

nahmen f¿r den Ernstfall vorzubereiten. Dabei wur-

den sowohl hªufige kleinere Hochwasser als auch 

extreme Ereignisse simuliert, die die Kapazitªt des 

R¿ckhaltebeckens Olbersdorf ¿berschreiten w¿r-

den. Das Projekt wurde auf Initiative von Landes-

hauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf gestar-

tet und vom Wasserverband Pitten unter Obmann 

Engelbert Pichler geleitet. Seit 2022 ¿berpr¿ften 

die Freiwilligen Feuerwehren gefªhrdete Gebªude, 

Betriebe und landwirtschaftliche Flªchen, um 

Sonderkatastrophenschutzplan Hochwasser 

Risiken besser einzuschªtzen zu 

kºnnen. Daraus entstanden MaÇ-

nahmen-Checklisten und gemein-

despezifische Plªne, die wªhrend 

der ¦bung getestet wurden. 

ĂDie beste Vorbereitung der Einsatz-

krªfte bringt wenig, wenn die Bevºl-

kerung die Gefahr unterschªtzt,ñ er-

klªrt Engelbert Pichler. ĂHochwasser 

kann jeden treffen ï auch jene, die 

sich sicher f¿hlen. Eigenvorsorge 

und ein klarer Plan im Ernstfall kºn-

nen Leben retten und die Einsatz-

krªfte entlastenñ. 

DI Stefan Kreuzer vom Amt der N¥ Landesregierung 
(Abt. Zivilschutz und Feuerwehren) erklªrt zu Beginn den 

Ablauf der ¦bung 


